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Gottesdienste im Juni 2025 
 

Chilekafi nach allen Gottesdiensten, ausser wenn 
ausdrücklich anders vermerkt. 
 

Schafisheim 
 

So 01. 10.00 Gottesdienst mit Segnung von Yara, 
Lia und Samira Krucker in der Kirche, 
Pfr. Andreas Ladner,  
Orgel: Yulia Miloslavskaya 

 

So 08. 10.00 Pfingst-Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Gotthard Held, 
Orgel: Elisabeth Berner 

 

So 15. 09.30 Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Johannes Siebenmann 

 

  10.30 anschliessend Kirchgemeinde- 
versammlung im Schlössli * 

 

Fr 27. 17.05 Füür-Obe-Fiir in der Kirche, 
Pfr. Andreas Ladner 

 

Staufen 
 

So 22. 10.00 Gottesdienst mit Taufe von Jaro Elio 
Moser, Lia Lüthi und Andrin Moser in 
der Kirche, Pfr. Andreas Ladner 

 

* Bitte beachten Sie den Hinweis auf der Rückseite 
 

Aufgrund des unfallbedingten Ausfalls unseres Orga-
nisten kommt es im Juni teilweise zu Vertretungen an 
der Orgel. Wir wünschen Max Rohr gute Besserung 
und danken allen Vertretungen für ihren Einsatz! 
 

Gratis Transport Staufberg 
 

Fahrdienst zur Kirche auf dem Staufberg (Gottesdienste): 
- 09.30 Uhr Bushaltestelle Hinterdorf 
- 09.35 Uhr Bushaltestelle Lindenplatz 
- 09.40 Uhr Schulhaus (Seite Zopfgasse) 
 

Kurzandacht für beide Gemeinden 
 

Wir feiern Andacht am Donnerstag, 05.06. um 10.00 Uhr 
im Schlössli Schafisheim. Herzlich willkommen! (alb) 
 

Jugendtreff 
 

Im Juni findet der Jugendtreff am 
Mittwoch, 04.06. und am Dienstag, 
17.06. um 19.30 Uhr statt im 
Schlössli Schafisheim. Für alle Ju-
gendlichen ab der 6. Klasse. (fp/alb)
 Bild: pixabay.com 
 

Jugend 
 

Cevi-Jungschar Staufen: 
www.cevi-staufen.ch 
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Vorschau 
 

24.08.2025 Gottesdienst mit VAS-Schlösslimorgen 
21.09.2025 Waldhaus-Gottesdienst 
 

Fünf-Minuten-Gedanken 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Zwei Ereignisse haben mir letzthin zu wunderbaren Lesestunden verholfen. 
Zum einen der Tod Peter Bichsels im März, zum anderen der Bruch meines 
rechten Oberarms. Die unverhoffte Freizeit, zu der ich nun verurteilt war, lies-
sen mich meine Bibliothek nach Ungelesenem durchforsten, und so fiel mir ein 
Buch in die Hände (genauer: in die linke Hand), von dessen Besitz ich keine 
Ahnung hatte. Es handelte sich um eine Sammlung von mir unbekannten Tex-
ten Peter Bichsels, die er im Laufe von fünfzig Jahren zu verschiedenen Anläs-
sen verfasst hatte. Der Titel lautete «Über Gott und die Welt». Aha, dachte ich, 
das passt, Bichsel hat ja immer wieder das Zeitgeschehen scharfzüngig und 
hellsichtig kommentiert, meist in Form von Interviews oder Zeitungsglossen. 
Es war nun mein Vorsatz, von Peter Bichsel als geschätztem Zeitgenossen 
gebührend Abschied zu nehmen, indem ich mich in die Lektüre dieser mir 
gleichsam zugespielten Texte vertiefte. 
 

Doch welche Überraschung: Der Titel des Buches war ganz und gar buchstäb-
lich gemeint. Es geht in den meisten Texten um Gott und ums Christ-Sein, um 
Christentum und Kirche, um Kirche und Staat. Um christliche Wahrhaftigkeit, 
um politische Redlichkeit. Die religiöse Herkunft Bichsels gründet, wie ich mit 
wachsendem Interesse erfuhr, in einer intensiven Auseinandersetzung mit 
Glaubensdingen. Von jung auf hat Peter Bichsel seinen persönlichen Bezug 
zum Christentum, zur Kirche, zum Staat reflektiert, auf seine Weise. Mehrmals 
beruft er sich auf den Satz von Dorothee Sölle: «Christ sein bedeutet das 
Recht, ein Anderer zu werden». Es ist ergreifend, von diesem Mann, der sich 
auch politisch engagierte, zu lesen: «Ich weiss nicht, ob ich an einen Gott 
glaube - und Fromme werden mir diesen Satz nicht verzeihen, aber ich kann 
in dieser einen Sache nicht lügen, ... aber ich kann beim besten Willen nicht 
wissen, ob ich an ihn glaube. Trotzdem, trotzdem - ich brauche ihn. ... Ich brau-
che ihn nicht, um zu überleben. Ich brauche ihn nur, um leben zu können.  
Damit das, was hier ist, nicht alles ist. ... Ich brauche ihn, damit es sinnvoll ist, 
dass diese Welt mich überlebt.» 
 

Das Büchlein hat mich nachhaltig beeindruckt. Es kommt mir vor, als hätte ich 
Peter Bichsel doch noch persönlich kennengelernt. 
 

Wussten Sie, dass  
Peter Bichsel auch 
Predigten schrieb und 
hielt? Fünf davon sind 
im Buch ebenfalls  
abgedruckt. Eine die-
ser Predigten trägt den 
Titel: Schaut die Lilien 
auf dem Felde. 
 

Ich wünsche Ihnen  
einen langen Reigen 
schöner Sommertage 
und grüsse Sie 
 

Max Rohr 
 

 Bild: pixabay.com 

 

Unser Monatslied  

 

Als Monatslied habe ich ein Lied gewählt, das, soweit ich mich erinnern kann, 
noch nie in unseren Kirchen gesungen wurde. Der Text stammt vom Mundart-
lyriker und Pfarrer Kurt Marti (1921-2017), die Melodie vom norddeutschen Mu-
siker und Komponisten Peter Janssens (1934-1998, «Unser Leben sei ein 
Fest» u.a.). Peter Bichsel wäre mit dieser Wahl bestimmt einverstanden gewe-
sen. Es ist die Nr. 487 im Gesangbuch, «Das könnte den Herren der Welt ja so 
passen». (mr)
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Gesprächskreis 
 

Die Bibel im F    kus 
 

Montag, 16.06., 19.30 - 21.00 Uhr im Schlössli Schafis-
heim. Thema des Abends: «Tatort Ackerfeld: Kain und 
Abel und die Frage der Schuld» (1. Mose 4). Offener 
Bibel- und Gesprächskreis, ohne Anmeldung. (alb) 
 

Gemeinsame Bibellektüre 
 

Wir treffen uns zur fortlaufenden Lesung der Apostel-
geschichte im Zopfhuus Staufen am Donnerstag, 
19.06. um 10.00 Uhr. Herzliche Einladung zur Teil-
nahme. (alb) 
 

Treff 65+ 
 

Staufen 
Mittagessen im Zopfhuus am Donnerstag, 12.06. um 
12.00 Uhr: Suppe, Kartoffelsalat, Fleischkäse, Salat. 
Jedes Mal mit einem feinen Dessert. Unkostenbeitrag: 
CHF 15.--. 
 

Schafisheim 
Mittagessen im Schlössli am Donnerstag, 19.06. um 
12.00 Uhr: Heisser Fleischkäse mit drei verschiedenen 
Salaten. Jedes Mal mit einem feinen Dessert. 
Unkostenbeitrag: CHF 15.--. 
 

Anmeldung bis am Montag vor dem Anlass: 062 891 51 
36. Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, falls 
das Sekretariat nicht besetzt ist. 
 

Seniorenreise 
Am 10.06. findet die Seniorenreise auf die Blapbachalp 
statt. Die Angemeldeten erhalten eine Woche vor der 
Reise eine schriftliche Bestätigung. 
 

KiK-Träff Schafisheim und Staufen 
 

KiK ist für alle Kinder ab dem 1. Kindergarten bis zur  
6. Klasse. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 

Schafisheim 
Ausflug am Samstag, 28.06. (Details folgen). 
 

Staufen 
Wöchentlich freitags um 16.15 Uhr im Zopfhuus,  
ausser Schulferien: 06.06., 13.06., 20.06. und 27.06. 
 

Juni-Wahlkurs «Neophyten bekämpfen» 
 

Samstag, 21.06., 14.00 - 17.30 Uhr, Treff-
punkt beim Schlössli Schafisheim. Gute 
Schuhe, Gartenhandschuhe und Spitzha-
cke mitbringen wenn möglich. 

 

Wir ziehen durch die Kirchgemeinde und machen dem 
Berufkraut den Garaus. Wer es im eigenen Garten hat 
und aus körperlichen Gründen nicht nachkommt, darf 
sich gerne bei uns melden! (fp) Bild: commons.wikimedia.org 

 

Networking Jg. 70-79 
 

Montag, 30.06., 19.30 - 21.00 Uhr, im 
Zopfhuus Staufen. Triff spannende Per-
sonen und erweitere Dein berufliches 
und privates Netzwerk! Beziehe das 
Anmeldeformular bis spätestens 16.06. 

bei fabian.perlini@ref-staufberg.ch (fp) Bild: zVg fp 

 

Rückblick Seilpark 
Balmberg 
 

Am Samstag, 24.05., erleb-
ten 24 Jugendliche unserer 
Kirchgemeinde einen tollen 
und eindrücklichen Ausflug 
in den Seilpark Balmberg, 
bei welchem sie ihren gan-
zen Mut und ihr Vertrauen 
unter Beweis stellen muss-
ten. (alb+fp)  Foto: fp 

 

Kirchgemeindeversammlung (KGV), 15. Juni 2025 
 

Sonntag, 15.06. um 10.30 Uhr im Schlössli Schafisheim 
 

Traktanden 
1. Wahl der Stimmenzähler/innen, Präsenz 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2024 
3. Jahresrechnung 2024 
4. Verwendung des Rechnungsüberschusses 2024 
5. Überführung Pfarrhaus ins Finanzvermögen 
6. Befristete Erhöhung Pensum Pfr. Andreas Ladner von 70% auf 80% 
7. Rücktritt Rosi Graf aus Kirchenpflege infolge Wohnsitzwechsel 
8. Jahresberichte:  
8.1 des Präsidenten 
8.2 des Konvents 
8.3 des Ressorts Personal 
8.4 des Ressorts Immobilien 
9. Mitteilungen 

a) aus den Ressorts Immobilien, Personal und PH 
b) Diverses 

10. Verschiedenes und Umfrage 
 

Rückblick Bisch debii Täg 2025 
 

Erfüllt und dankbar blicken wir zurück auf 
erlebnisreiche und bunte «Bisch debii Täg» 
vom 14. - 17.04. Zum Abschluss der Ferien-
woche präsentierten die 34 Kinder zusammen 
mit dem 11-köpfigen Leitungsteam das 
Musical: «Fremde werden Freunde». 
(alb, Rosi Graf, Team)  Foto: zVg alb 

 

Rückblick Aktenzeichen ü65 im Zopfhuus 24. April 2025 
 

WM mbV Marco Dössegger verstand es ausgezeichnet, den gut 80 
Zuhörenden in Sachen digitaler und analoger Betrügereien die Augen zu 
öffnen. Der angebliche Schiffskapitän ist halt nur auf dem Hallwilersee echt und 
nicht in Ghana und wer Renditeversprechen von 20% glaubt, ist selber schuld, 
möchte man meinen. «Opfer Mitverantwortung» heisst es korrekt in solchen 
Fällen. 

Die Summen, die in übler Weise 
ergaunert werden, sind horrend. 
In Zahlen: 2024 im Aargau 207 
Fälle von Anlagebetrug, die 
Dunkelziffer ist fünfmal so hoch. 
Gesamtdeliktsumme rund 23 
Millionen! Da mutet der 
«Romance Scam» genannte 
Schmusekurs der Liebes-

flüsterer aus dem Ausland schon fast bescheiden an mit «nur» 3 Millionen. 
Allerdings bei einer Dunkelziffer die zwanzigmal so hoch ist wie die 59 
gemeldeten Fälle. Dann doch lieber zum Speed Dating bei Pro Senectute, da 
ist die Liebe vielleicht weniger blumig, dafür wird man nicht betrogen! Augen 
auf, nochmals hinschauen, wohin das mittels Twint gezahlte Geld geht, das 
Portemonnaie ganz sicher nicht in der Tasche lassen, auch wenn sie noch so 
nah bei einem steht und falls sich die «Swiss Police» auf englisch meldet am 
besten sofort auflegen. Besonders perfide Maschen sind auch sogenannte 
Schockanrufe per Telefon über angeblich ausstehende hohe Rechnungen und 
Betrugsversuche, wo dem Opfer eine frei erfundene Notlage der eigenen 
Kinder vorgegaukelt wird. 
Viel gab es zu lernen, manchmal auch zu lachen, trotz des ernsten Themas. 
Hoffentlich helfen die vielen Zuhörenden als «Multiplikatoren», wo immer 
möglich Straftaten zu verhindern. WM mbV Marco Dössegger gebührt ein 
grosses Dankeschön für die Aufklärung! (Text und Bild: js) 
 

«Näschtli mache» am 28. Juni 2025 
 

Seit weit über 100 Jahren kennt Staufen den Brauch des 
«Näschtle» an Hochzeiten. Die Näschtli werden von den 
Kindern mit Moos, Efeu, Tannzapfen, Blättern und Blumen 
geformt und auf dem Chileweg platziert.  
 

Das nächste «Näschtli mache» ist am Samstag, 28.06. 
Die Hochzeitsgesellschaft läuft nach dem Apéro ab ca. 
17.00 Uhr den Staufberg hinunter. 
 

Das «Näschtli machen» findet nur bei gutem Wetter statt. Bei zweifelhafter 
Witterung informieren wir auf unserer Homepage. 
 

Bitte max. 3 – 4 Näschtli pro Kind. Danke, dass Ihr die Näschtli nach dem  
letzten Besucher wieder von der Strasse räumt.  
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